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   unsere Medienpartner  _________________________________________________________________________________________________  

 
Mit unserer Veranstaltung wollen wir ein Netzwerk schaffen, das ehemaligen Seminar-
teilnehmern dient, sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Bereichert wird 
unser Kongress durch aktuelle Themen aus dem Facility Management. Hierzu haben 
wir Unternehmen aus dem gesamten Dienstleistungssegment eingeladen.  Gerne 
nehmen wir Ihre Vorschläge auf oder integrieren Sie in unsere Veranstaltung als Refe-
renten. 
 
Des Weiteren möchten wir unser soziales Engagement fortsetzen. Mehr hierzu finden 
Sie auf unserer Website zum Kongress. 
 
Die Krönung unserer Veranstaltung wird die alljährliche Vergabe von Projektförderprei-
sen sein. Hier prämieren wir eingereichte Projektarbeiten ehemaliger Teilnehmer aus 
unseren Seminaren. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich ausdrücklich bei allen Referenten und Sponsoren 
bedanken, denn nur sie haben es mir möglich gemacht diese Veranstaltung durchzu-
führen. Des Weiteren bedanke ich mich für das Mitwirken von Herrn Bürgermeister 
Wolfgang Lutz. 
 
Abschließend wünsche ich ihnen einen interessanten Kongressverlauf, gute Ge-
sprächspartner und eine angenehme Abendveranstaltung.  

 
Ihr  
 
Klaus Neugebauer 

  

Grußwort  
 
Ich freue mich, Sie bei unserem zweiten Gebäudemana-
gementkongress 2009 in Bad Dürkheim begrüßen zu dür-
fen.  
 
Nach unserer ersten Veranstaltung 2008 in Rosenheim, ha-
be ich mich aufgrund der positiven Resonanz entschlossen, 
alljährlich diese Veranstaltung zu etablieren. Markieren Sie 
sich bitte schon einmal den Herbst 2010 in Ihrem Kalender.  
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   Kongressverlauf 
 
 

·   Begrüßung durch Klaus Neugebauer                                                         9.00 Uhr  

·   Fachvorträge Teil 1             9.10 Uhr  

 
           G e s p r ä c h s r u n d e                                                                         

 
·   Fachvorträge Teil 2                                                                                         10.50 Uhr  

 
   M i t t a g s p a u s e                                                                                        

 
·   Fachvorträge Teil 3                                                                                    14.00 Uhr  

 
           G e s p r ä c h s r u n d e                                                                   

 
·   Fachvorträge Teil 4                                                                                        15.40 Uhr  

 
           G e s p r ä c h s r u n d e    

                                                               
·   Erlebnisnachmittag im Teehaus                                                        17.30 Uhr  

 
·   Impressionen des Tages  im Restaurant                                               19.30 Uhr  

 
           G e s p r ä c h s r u n d e    

  
·   Abendessen im Restaurant                                                                             20.00 Uhr 

 
·   Projektförderpreisverleihung durch Herrn Bürgermeister W. Lutz                            21.00 Uhr  

 
·   Spendenaktion mit Tombola                                                                          21.35 Uhr  

 
·   Schlusswort durch Klaus Neugebauer                                                                   22.00 Uhr  

 

- g e m ü t l i c h e s   B e i s a m m e n s e i n  - 
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Agenda 
 
 

„Die Submission bei einem öffentlichen Auftraggeber “          9.10 Uhr 
       Hans-Peter Haffner, Lean Consulting Unternehmensberatung Facility Management 
 
„Effektive Bestandsdatenerfassung “                      9.30 Uhr 

  Kurt Weber,  Geschäftsführer pit-cup GmbH 
 
„Leistungsparameter zur Qualitätskontrolle in der Ge bäudereinigung “                      9.50 Uhr  

          Marcus Reichle, Vertriebsleiter Lattemann & Geiger Dienstleistungsgruppe GmbH 
 
„Erfolgsfaktoren bei der Einführung eines CAFM Syste ms“                                       10.10 Uhr  

          Dipl. Ing. (FH) Sabrina Raffelsberger, Projektleitung Facility Management Ing. Günter Grüner GmbH  
 
„Automationslösungen zur Energiekostensenkung in Bes tandsgebäuden “             10.50 Uhr  
          Dipl. Ing. Christian Schoeller. Geschäftsführer contronics GmbH 
                     
„Haftung d. Gebäudemanagements bei techn. und kaufm.  Mängeln “                        11.10 Uhr                                                                                            

          Detlef Stange, Geschäftsführer Gebäudereinigerinnung Hessen 
 
„RFID-Technik zur mobilen Datenerfassung im Facility  Management “                      11.30 Uhr  
          Dipl. Ing. Gunter Warok, Geschäftsführer WST Software & Services 
 
„Moderne Beschichtungssysteme in der Gebäudereinigun g“                                     11.50 Uhr  
          Sascha Hintze, Sachverständigenbüro für Gebäudereinigung & Entwicklung 
 
„Einsatz mobiler Systemlösungen für die Prozessoptim ierung “                                14.00 Uhr  

          Dipl.-Ing. Hans-Joachim Beyer, LOGITRONIC 
 
„Ganzheitliches Bauen - FM-gerechte Gebäudeplanung “                                            14.20 Uhr  
          Prof. Dipl.-Ing. Bernhard Hort, SRH Hochschule Heidelberg 
 
„Chemiefreie Reinigung mit Scheuersaugmaschinen “                                                14.40 Uhr  
          Peter Sieghörtner, Verkaufsleiter Gebäudereinigung Hako-Werke GmbH 
 
„Herausforderungen  des Klimawandels an die Gebäudet echnik u. Bauweise “        15.00 Uhr 

          Dipl.-Ing. Sonja Schlipf, Technische Universität Darmstadt  Institut WAR  
 
„Organisationsanpassung durch erhöhten Kostendruck i n d. Gebäudereinigung “  15.40 Uhr  
       Elisabeth Baumholzer, Organisationsberatung für Facility Management und Gebäudeservice 
 
„Mehr Produktivität durch vitale Gebäude ?“                                                                 16.00 Uhr  
         Birgitta Kumm, menschenraum- Homeoffice 
 
„Kommunales Grünflächenmanagement “                                                                     16.20 Uhr  
         Dipl. Ing. Andreas Malec, IP SYSCON GmbH 
 
„Kennzahlen und Benchmarks im Facility Management “                                            16.40 Uhr  
         Dipl. Ing. (TU) Ralf  Rieckhof,  Arbeitskreis Benchmarking  
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Referentenübersicht 
 
 
 Hans-Peter Haffner 

  Lean Consulting Unternehmensberatung FM 
     

   Kurt Weber 
  pit-cup GmbH 

 
Marcus Reichle 
Lattemann & Geiger Dienstleistungsgruppe mbH 

 
        Dipl. Ing. (FH) Sabrina Raffelsberger 

Ing. Günter Grüner GmbH  
 
        Dipl. Ing. Christian Schoeller 

contronics GmbH 
                     
        Detlef Stange 

Gebäudereinigerinnung Hessen 
 
        Dipl. Ing. Gunter Warok 

WST Software & Services 
 
        Sascha Hintze 

Sachverständigenbüro f. Gebäudereinigung 
 
        Dipl.-Ing. Hans-Joachim Beyer 

LOGITRONIC 
 
        Prof. Dipl.-Ing. Bernhard Hort 

SRH Hochschule Heidelberg 
 
        Peter Sieghörtner 

Hako-Werke GmbH 
 

           Dipl.-Ing. Sonja Schlipf 
TU-Darmstadt  Institut WAR  

 
        Elisabeth Baumholzer 

Organisationsberatung für FM & Gebäudeservice 
 
        Birgitta Kumm 

menschenraum- Homeoffice 
 
        Dipl. Ing. Andreas Malec 

IP SYSCON GmbH 
 
        Dipl. Ing. (TU) Ralf  Rieckhof 

Arbeitskreis Benchmarking  
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Projektförderpreise 
 
 
Mit unseren durch die Industrie gesponserten Projektförderpreisen wollen wir diese außerge-
wöhnlichen Arbeiten honorieren. 
 
Die eingereichten Projektarbeiten waren Bestandteil der Fortbildung zum „Fachwirt für Gebäu-
demanagement (HWK)“ und wurden, wie es heute leider fast so üblich ist, unter enormen Zeit-
druck erarbeitet. Gerade das verdient großen Respekt.  
 
In Anbetracht der erbrachten Leistungen ist dies eine Würdigung wert. 
 
Die Bewertung der eingereichten Projektarbeiten erfolgte durch eine unabhängige Jury unter der 
Leitung von Herrn Rainer Eckert „Senior Consultant Facility Management“. 
 
Jurymitglieder: 

·  Rainer Eckert  “Techniker HLS, BBA Facility Management” 
·  Reinhard Thiele  “Hochbautechniker, Fachwirt Facility Management (GEFMA) 
·  Simone Jenson  „Projektleitung Immobilienbörse“ 

  
Als Grundlage wurde die inhaltliche Themenstellung und Problembearbeitung herangezogen. 
Das äußere Erscheinungsbild spielte hierbei eine untergeordnete Rolle. Maßgeblich war die Au-
ßenwirkung für den Betrachter und die Transparenz zur Umsetzung des Themas.  
 
Wichtig war uns, dass bei der Themenfindung, welche wir mit dem Absolventen erarbeitet haben, 
der praktische Nutzen dieser Projektarbeit im Vordergrund stand. Oftmals wurde die Themen 
gemeinsam mit den Vorgesetzen oder der Geschäftsführung abgesprochen, so dass viele Pro-
jektarbeiten nicht nur prüfungsrelevant waren, sondern in Unternehmen umgesetzt wurden oder 
als Leitfaden dienten.   
 
Anmerken möchte ich an dieser Stelle, dass wir in der Bearbeitung dieser Projektarbeiten einen 
wesentlichen Nutzen zum Erreichen unserer Lernzielsetzung sehen. 
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  Sponsoren der Projektförderpreise 
 
 
 
1. Projektförderpreis von 1.000,- €                              

gesponsert von              
 
                
 
 
 
2. Projektförderpreis von 800,- €    

gesponsert von                                                    
 
 
 
 
 
3. Projektförderpreis von 600,- €     

gesponsert von pit-cup GmbH, Heidelberg  
 
 
 
 
 
4. Projektförderpreis von 400,- € 

gesponsert von  
 
 
 
 
 
5. Projektförderpreis von 200,- €      

gesponsert von Knittler Medien, Herrenberg  
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Soziales Engagement - Township „Themba Labantu“ 
 
 
Sicher haben auch wir unsere finanziellen Probleme und ängstigen uns um unsere soziale Si-
cherheit. Allerdings, so denke ich, doch auf wesentlich höherem Niveau.  
 
Mit unserer Spendenaktion wollen wir das Town Ship „Themba Labantu“ unterstützen und den 
dortigen Jugendlichen eine berufliche, mehr noch eine Lebensperspektive, ermöglichen. Die 
Gründerin dieser Organisation Frau Doppler wird Ihnen die Hintergründe und Zielsetzung erläu-
tern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bitte Sie somit, sich helfend an unserer Aktion  zu beteiligen! 
 
 
Um Ihnen einen weiteren Anreiz zu verschaffen, haben wir eine Vielzahl interessanter Sachprei-
se. Jede zweite Losspende erhält einen Gewinn.  
 
Die eingehenden Beträge werde ich persönlich im Dezember dem zuständigen Vertreter Herrn 
Kohlstock in Kapstadt überbringen. Hierüber werde ich ausführlich berichten und Sie direkt infor-
mieren. Ich versichere Ihnen mit meinem Wort, dass alle gesammelten Beträge ausschließlich in 
soziale Projekte investiert werden. Eine entsprechende Berichterstattung werden wir zu dem auf 
unserer Website veröffentlichen.  
 
Des Weiteren werde ich mir persönlich über die dortige Lage ein Bild verschaffen und versuchen 
mit weiteren infrastrukturellen Projekten zu helfen. Hiervon würde ich Sie gerne persönlich unter-
richten, und würde mich über Ihre weitere Unterstützung freuen. 
 
 
 
 
 

 

Um auf die immer bei derartigen Aktionen 
wieder kehrende Frage;  
 

„Wohin fließt eigentlich das Geld? “; 
 
eine Antwort zu geben, kann ich Ihnen versi-
chern, dass die gespendeten Beträge direkt in 
Projekte zur Unterstützung der dortigen Ju-
gendlichen fließt. 
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Neuheiten im Seminarbereich 
 
 
Aufgrund unserer bis dato annähernd 500 durchgeführten Seminare zum „Fachwirt für Gebäu-
demanagement (HWK)“ bringen wir unsere Erfahrungen in eine Seminarreihe zum  
 

Facility Manager/in (KNM) 
 

ein, welche wir Mitte 2010 starten. Die genauen Termine und Seminarorte entnehmen Sie bitte 
aus unserer Website www.kn-faciliy-management.de  . 
 
Mit unserer neuen Seminarreihe werden wir noch gezielter auf die wachsenden Bedürfnisse des 
Marktes und heutiger Kunden eingehen. In 25 Präsenzphasen (je 16 UE`s) integrieren wir die In-
halte aus unseren beiden Seminarreihen „Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK)“ und 
„Fachwirt für Gebäudereinigung (KNM)“. Ergänzend hierzu vermitteln wir das Wissen des Ge-
bäudeenergieberaters, so wie wesentliche Inhalte aus dem Projekt- und Instandhaltungsmana-
gement. 
 
Mit dieser Komplexität an Wissen schaffen wir die Voraussetzungen, noch kompetenter im Objekt 
tätig werden zu können und der Forderung nach ganzheitlicher Betreuung ein großes Stück nä-
her. Die Absolventen erhalten Wissen und Rüstzeug um mehr Verantwortung und vielfältigere 
Tätigkeitsfelder übernehmen zu können, wie es beispielweise in PPP-Projekten gefordert wird. 
Der Lernschwerpunkt fokussiert sich auf die Umsetzung und Implementierung von Facility Mana-
gement. .  
 
Somit decken die Absolventen des Seminars „Facility Manager/in (KNM) “ nicht nur die klassi-
schen Felder des Facility Managements ab, sondern können auch im Reinigungswesen weit 
mehr als nur  Prozessoptimierungen vornehmen, da Sie inhaltlich mit Angebotswesen, Kalkulati-
on, Werkstoffkunde und Technologien im Reinigungswesen vertraut sind. Hinzu kommen vertief-
te Kenntnisse im Instandhaltungs- und im Projektmanagement. Des Weiteren besitzen sie die 
Fachkenntnisse des Gebäudeenergieberaters.  
 
Um die Komplexität der Lerninhalte, insbesondere aber auch hinsichtlich der praktischen Umset-
zung besser zu schulen, unterstützen wir dies mit zwei Workshops. Ein wesentlicher Bestandteil 
bleibt die Erstellung einer praxisorientierten Projektarbeit. 
 
Die Besonderheit dieser Seminarreihe liegt u. a. darin, dass die Teilnehmer dieser Seminarreihe 
gesondert die Prüfung zum „Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK)“ und „Gebäudeenergie-
berater (HWK)“ bei Ihrer zuständigen Handwerkskammer ablegen können. 
 
Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie einen Auszug aus unserem Seminarangebot. 
 
 
Selbstverständlich bieten wir alle Seminarreihen auch als Inhouse-Seminare an. Hierin liegt der 
Vorteil, dass man bei der Bearbeitung von Projekten, konkreter und zielgerichteter auf firmenin-
terne Zielsetzungen eingehen kann. 
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Facility Manager/in (KNM) 
 

Grundlagen - Gebäudemanagement und Facility Managem ent                                                            
- Definition, Begriffserklärungen, Aufgabenbereiche und Zielsetzung. 
- Dienstleistungsbereiche und Einsparpotenziale im Gebäudelebenszyklus 
- Operatives und Strategisches Facility Management (gewerkübergreifende Zusammenhänge) 
- Regeln und Normen 

 
Gebäudeautomation und Gebäudetechnik (TGA)                 
- Begriffe und Definitionen der Gebäudeleittechnik 
- Systemübersicht und Gefahrenmeldeanlagen 
- Grundlagen der Heizungs- und Sanitärtechnik 
- Grundlagen der Klima- und Lüftungstechnik 
- Einsparpotenziale im Lebenszyklus 

 
Energiemanagement             
- Energieoptimierung und Betriebsführung 
- präventive Maßnahmen zur Optimierung 
- Datenaufnahme und Strategien zur Umsetzung 
- Umweltmanagement 

 
Bauwerk, Baukonstruktion und Bauphysik             
- Baustoffkunde und Konstruktion 
- Umweltschutz 
- bauliche Schutzmaßnahmen (Wärme, Feuchte, Schall und Brandschutz) 

 
Modernisierungsplanung             
- Definition, Begriffserklärungen, Aufgabenbereiche und Zielsetzung.  
- Datenaufnahme und Berechnungsgrundlagen 
- EnEV, Gesetze und Normen 
- kostenorientierte Umsetzung 

 
Instandhaltungsmanagement             
- Definition, Begriffserklärungen, Aufgabenbereiche und Zielsetzung.  
- Umsetzung und strategische Planung (Service Level) 
- gesetzliche und versicherungsrechtliche Anforderungen 

 
Kaufmännisches und infrastrukturelles Gebäudemanage ment                                   
- Grundlagen, Rechte und Pflichten. 
- Prozesskosten, Kostenstellen, Kostenträger. 
- Objektbewirtschaftung und Objektabwicklung 
- Auftrags- und Vertragswesen 
- Controlling und Qualitätsmanagement 
- Dienstleistungsmanagement und Kundenorientierung 
- Nutzungsoptimierung und Nutzungskonzepte 
- Reinigungs- und Hausmeisterdienstleistungen (Abfallentsorgung) 
- Sicherheitswesen und Help Desk Funktionen 
- kundenorientiert präsentieren 
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Betreiberverantwortung, Projektmanagement (CAFM)                 
-  Rechte und Pflichten im Gebäudemanagement 
-  Pflichtenübertragung und Exkulpation 
-  Riskmanagement, Notfall- und Krisenmanagement 
-  Projektstrukturen und Umsetzung 
-  zielgerichtete Implementierung von CAFM 
-  Flächenmanagement 

 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik                                                                                   
- Definition / Begriffserklärungen / Aufgabenbereiche / Zielsetzung 
- Grundlagen der Reinigung und Hygiene 
- physikalische und chemische Grundbegriffe 
- Überblick Reinigungs- und Pflegemittel 
- Inhaltsstoffe und deren Wirksamkeit 
- Umwelt- , Unfall- und Arbeitsschutz. 
- Reinigungstechnik / Reinigungsmethoden / Reinigungsarten 

 
Werkstoffkunde und Technologien der Reinigung            
- Bodenbelagsarten (Erkennen von Belagsarten, Vor- und Nachteile) 
- Reinigung, Pflege und Werterhaltung von Bodenbelägen und Oberflächen. 
- Geräte und Maschinen 

 
Kalkulation, Angebotserstellung und Vertragsgestalt ung          
- Bearbeitung von Ausschreibungen  
- Anforderungsprofil / Nutzerprofil, Pflichtenheft / Leistungsverzeichnis (Service Level)  
- Kostenrechnung (Leistungszahlen) 
- Benchmarks und Kennzahlen 

 
Umsetzung von Reinigungsdienstleistungen         
- Objektübernahme nach Auftrag 
- Planung und Organisation der Reinigung 
- Gefahrenpotentiale / Sicherheitsdatenblätter 
- Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung, Arbeitsschutz / Arbeitssicherheit 
- Qualitätssicherung / Überwachung / Dokumentation 
- FM-gerechte Bauplanung 
 
Betriebliche Organisation und Kommunikation            
- Marketing / Vertrieb / Akquisition 
- Kundenorientierung 
- Objekthandbuch 
- Kommunikation mit Kunden und Mitarbeitern 
- Haftungsrisiken im Unternehmen 
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  Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK) 
 

Grundlagen - Gebäudemanagement und Facility Managem ent                                                            
- Definition, Begriffserklärungen, Aufgabenbereiche und Zielsetzung. 
- Dienstleistungsbereiche und Einsparpotenziale im Gebäudelebenszyklus 
- Operatives und Strategisches Facility Management (gewerkübergreifende Zusammenhänge) 
- Regeln und Normen 
- Grundlagen der Elektro- und Kommunikationstechnik 
 
Gebäudeautomation                    
- Begriffe und Definitionen der Gebäudeleittechnik 
- Systemübersicht und Gefahrenmeldeanlagen 
 
Gebäudetechnik (TGA)             
- Grundlagen der Heizungs- und Sanitärtechnik 
- Grundlagen der Klima- und Lüftungstechnik 
- Einsparpotenziale im Lebenszyklus 
 
Energiemanagement             
- Energieoptimierung und Betriebsführung 
- präventive Maßnahmen zur Optimierung 
 
Kaufmännisches Gebäudemanagement                                                    
- Grundlagen, Rechte und Pflichten. 
- Prozesskosten, Kostenstellen, Kostenträger. 
- Objektbewirtschaftung und Objektabwicklung 
- Auftrags- und Vertragswesen 
- Controlling und Qualitätsmanagement 
 
Infrastrukturelles Gebäudemanagement 
- Dienstleistungsmanagement und Kundenorientierung 
- Nutzungsoptimierung und Nutzungskonzepte 
- Instandhaltungs- und Umzugsmanagement 
- Reinigungs- und Hausmeisterdienstleistungen (Abfallentsorgung) 
- Sicherheitswesen und Help Desk Funktionen 
- kundenorientiert präsentieren 
 
Projektmanagement / CAFM 
- Definition, Begriffserklärungen und Zielsetzung eines Projektes.  
- Projektorganisation, Projektkosten und Projektcontrolling.  
- EDV-Einsatz zur Flächendokumentation 
- Umgang und Einsatz einer CAFM-Software 
  
Betreiberverantwortung                                                                        
-  Rechte und Pflichten im Gebäudemanagement 
-  Pflichtenübertragung und Exkulpation 
-  Riskmanagement, Notfall- und Krisenmanagement 
 
Projektarbeit und Workshop                                                                      
-  Bearbeiten von Fallbeispielen 
-  Prüfungsvorbereitung 
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Fachwirt für Gebäudereinigung (KNM) 
 

Grundlagen der Gebäudereinigung                                                                                    
- Einführung in die Gebäudereinigung 
- Definition / Begriffserklärungen / Aufgabenbereiche / Zielsetzung 
- Gebäudereinigung als Dienstleistung 
- Überblick infrastrukturelle Dienstleistungen 
- ökologische und ökonomische Aspekte der Gebäudereinigung 
- Umweltorientierte Gebäudereinigung 
- Anforderungen an Reinigungsdienstleistungen 
- Berufsgenossenschaft / Innung / Handwerkskammer    
- gesetzliche Rahmenbedingungen (DIN, VDE, VDI, VOB) 
- Haftung und Rechtsformen 
- Verbände und Innungen 
- Tarife und Entsendegesetz 
- Beschäftigungsverhältnisse / Arbeitsschutz / Rechte 
- Objektkontrolle 
- Eigenleistung / Fremdleistung (Outsourcing) / Servicegesellschaften 
- Auswahl eines Dienstleistungsunternehmens      
 
Grundlagen der Reinigungs- und Hygienetechnik                                                                                   
- Definition / Begriffserklärungen / Aufgabenbereiche / Zielsetzung 
- Was ist Schmutz und Verschmutzungsarten 
- Reinigungschemie und deren Entwicklung 
- Grundlagen der Hygiene 
- physikalische und chemische Grundbegriffe 
- Überblick Reinigungs- und Pflegemittel 
- Inhaltsstoffe und deren Wirksamkeit 
- Verbrauchsrechnung und Dosierung 
- Umwelt- , Unfall- und Arbeitsschutz. 
- Reinigungstechnik / Reinigungsmethoden / Reinigungsartenarten 
- spezielle Reinigungsverfahren 
- Reinigungsbereiche  
- Krankenhausreinigung / Industriereinigung / Fassadenreinigung 
- Außenanlage und Winterdienst 
 
Werkstoffkunde und Technologien der Reinigung            
- Bodenbelagsarten 
- Erkennen von Belagsarten 
- Vor- und Nachteile von Bodenbelägen 
- Raumausstattung / Materialarten und Oberflächen. 
- Reinigung, Pflege und Werterhaltung von Bodenbelägen und Oberflächen. 
- Geräte und Maschinen 
- Partner der Gebäudereinigung (Hersteller / Lieferanten) 
 
Kalkulation, Angebotserstellung und Vertragsgestalt ung          
- Bearbeitung von Ausschreibungen  
- Flächenermittlung (DIN 277, Raumbuch) 
- Anforderungsprofil / Nutzerprofil 
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- Service Level  
- Pflichtenheft / Leistungsverzeichnis 
- Kalkulation (Leistungszahlen) 
- Kostenrechnung 
- Lohnkostenermittlung und Errechnung eines Stundenverrechnungssatzes 
- Benchmarks und Kennzahlen 
- bauliche Einflüsse auf die Kalkulation 
- Fremdvergabe (Outsourcing) von Dienstleistungen 
- vertragliche Absicherung bei architektonischen Fehlkonstruktionen 
- Auftragsvergabe aus Sicht des Entscheiders 
 
Umsetzung von Reinigungsdienstleistungen im Objekt         
- Objektübernahme nach Auftrag 
- Planung und Organisation der Reinigung 
- praktische Umsetzung (von der Bauschlussreinigung zur Unterhaltsreinigung) 
- Workflow 
- bauliche Einflüsse auf die Gebäudereinigung 
- Personalbeschaffung 
- persönliche Schutzausrüstung 
- Gefahrenpotentiale / Sicherheitsdatenblätter 
- Gefahrstoffe und Gefahrstoffverordnung 
- Arbeitsschutz / Arbeitssicherheit 
- Einsatz von Behandlungsmitteln und deren Auswahl nach umweltorientierten Aspekten 
- Maschinen- und Materialeinsatz 
- Hilfsmittel und Steigegeräte 
- regelmäßige Prüfung technischer Geräte (BGV A3) 
- Qualitätssicherung / Überwachung / Dokumentation 
- Kommunikation mit Kunde 
- Haftpflicht / Versicherungen 
- Nachkalkulation 
 
Grundlagen des Facility Managements             
- Definition / Begriffserklärungen / Aufgabenbereiche / Zielsetzung 
- Prozessoptimierung durch weitere Dienstleistungen 
- Gebäudereiniger als Komplettdienstleister 
 
Facility Management gerechte Bauplanung                                                    
- bauliche und technische Voraussetzungen 
- Umsetzung von Synergien aus Nutzungsphase (Nutzerprofil)          
- Vertragsgestaltung am Beispiel einer Unterhaltsreinigung 
 
Betriebliche Organisation und Kommunikation            
- Marketing / Vertrieb / Akquisition 
- Kundenorientierung 
- Prozesscontrolling 
- Prozessoptimierung (aus Sicht des Auftraggebers und Auftragnehmers) 
- Objekthandbuch 
- Kommunikation mit Kunden und Mitarbeitern 
- SWOT-Analyse (Stärken / Schwächen) 
- Haftungsrisiken im Unternehmen 
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Grundlagen Facility Management  
„für Gebäudereiniger und Dienstleister“ 
 
 
Grundwissen im Facility Management 
- Definition, Begriffserklärungen, Aufgabenbereiche und Zielsetzung. 
- Dienstleistungsbereiche im Lebenszyklus 
- Gebäudelebenszyklus 
- Operatives und Strategisches Facility Management 
 
 
Dienstleistungsbereiche 
- Technisches Gebäudemanagement 
- Kaufmännisches Gebäudemanagement 
- Infrastrukturelles Gebäudemanagement 
- Dienstleistungspotenziale und Nutzungsoptimierung 
- Kostenfaktoren und Nutzerverhalten  
 
 
Erkennen und Umsetzen von Dienstleistungen 
- Erkennen und Bewerten von Einsparpotenzialen 
- Erstellen eines Anforderungsprofils 
- Datenaufnahme 
- Angebotserstellung 
- Planung und Umsetzung 
- Rechte und Pflichten 

 
 

 
Seminarziel:   Der Schwerpunkt dieses Seminars liegt auf dem Erkennen und der Umsetzung zusätz-                     

          licher Dienstleistungen zur Erweiterung des eigenen Leistungsportfolios. 
                        Es vermittelt das Wissen von der Angebotserstellung bis zur Durchführung von Facility                
            Management-Dienstleistungen anhand von Praxisbeispielen.  
 
 
 
Zielgruppe:   Gebäudereinigungsunternehmen und alle Dienstleister in Bau- und Baunebengewerken. 

         Es ist geeignet für Führungskräfte und alle Mitarbeiter in operativen Bereichen.  
 
 
 
Seminardauer: 3 Tage 
 
 
 
Preis:      695,- €  zzgl. MWST.  inklusive Seminar unterlagen auf CD   
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aktuelle Seminartermine 
 
 
Fachwirt für Gebäudemanagement (HWK) 
 

·  Start am 16.10.2009 in Köln, HWK-Bildungszentrum Ossendorf 

·  Start am 16.10.2009 in München, HWK-Bildungszentrum Mühldorfstraße 

·  Start am 06.11.2009 in Hannover, HWK-Bildungszentrum Berliner Allee 

·  Start am 30.10.2009 in Stuttgart, Lurchi Kongresszentrum 

·  Start am 27.11. 2009 in Mannheim, Seminarort auf Anfrage 

·  Start am 20.11. 2009 in Berlin, Seminarort auf Anfrage 

 
Fachwirt für Gebäudereinigung (KNM) 
 

·  Start am 06.11.2009 in Frankfurt, in Kooperation mit der Gebäudereinigerinnung Hessen 

·  Start am 30.10.2009 in Stuttgart, Kongresszentrum 

·  Start am 27.11. 2009 in Mannheim, Seminarort auf Anfrage 

·  Start am 20.11. 2009 in Berlin, Seminarort auf Anfrage 

 
Facility Manager/in (KNM) 
 

·  in Mannheim 

·  in Stuttgart 

·  in Hamburg 

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte aus unserer Seminarübersicht auf unserer Website.  
 
 

Die Kursplanung für 2010 erscheint im Dezember dies es Jahres. 
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Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


